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Aufenthaltsplätze auf der 
Herrenfluh und in der Rebholde 
in neuem Glanz

Regen, Schnee, Sonne und Sturm haben 
dem weissen Kreuz auf der Herrenfluh 
in den vielen Jahren seines Daseins zu-
gesetzt. Aus Sicherheitsgründen war 
ein Ersatz notwendig. In diesem Zu-
sammenhang wurden auch die Ruhe-
bänke an diesem Standort einer Reno-
vation unterzogen. 
Durch die Sicherheitsholzerei entlang 
der Sichternstrasse hat der Platz mit 

den Sitzbänken und dem Steinkreuz 
etwas an Attraktivität verloren. Eine 
Renovation dieses Platzes war deshalb 
notwendig. 
Unsere beiden Mitarbeiter Peter Fülle-
mann und Patrick Mangold haben sich 
in den letzten Wochen diesen beiden 
beliebten Orten angenommen und ih-
nen zu neuem Glanz verholfen. Herzli-
chen Dank den Beiden für den Einsatz.

Aussichtsplatz Herrenfluh

Die beliebten Aufenthaltsplätze auf der Herrenfluh oberhalb der beiden Orts-
teile Nuglar und St. Pantaleon und in der Rebholde seitlich zur Sichternstrasse 
präsentieren sich in neuem Glanz. 

Rebholden
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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDERAT

In einem ersten Schritt wurden mit den 
Initiantinnen bereits grobe Eckpfeiler 
für die Anforderungen an einen Stand- 
ort festgelegt. Erste Standortvorschläge 
wurden in der Folge an den Gemeinde-
rat eingereicht. Diese werden in den 
nächsten Wochen nun genauer unter-
sucht. Ein erstes Gespräch zwischen 
Vertretern der Gemeinde und dem 
Amt für Raumplanung in Solothurn hat 

Petition «Spielplatz/Begegnungsort in St. Pantaleon» eingereicht

ebenfalls bereits stattgefunden, um 
u.a. die Möglichkeiten zur Schaffung 
eines Waldspielplatzes zu prüfen. 
Die Standortfrage wird ein ganz wich-
tiges Schlüsselelement für einen Spiel- 
und Begegnungsplatz in St. Pantaleon 
sein. Im Fokus stehen entweder ein di-
rekt an das Siedlungsgebiet angren-
zendes, verfügbares Grundstück, das 
nach Erwerb durch die Gemeinde einer 

Teilzonen- und Erschliessungsplan Zacherweg, Stand der Planung

Nachdem die ausserordentliche Ge-
meindeversammlung vom 10. Septem-
ber 2020 dem Kredit für den Landkauf 
am Standort Zacherweg für den Werk-
hof, die Wertstoffsammelstelle und die 
Feuerwehr zugestimmt hat, konnte im 
Anschluss dazu die Mutation der Zo-
nenvorschriften sowie der Erschlies-
sungsplanung in Angriff genommen 
werden. Diese sieht vor, am Standort 
Zacherweg eine Zone für öffentliche 
Bauten und Anlagen (OeBA) zu schaf-
fen und demgegenüber die bestehen-

Kantonsratswahlen: 
Gratulation an 
Thomas Giger 
Der Gemeinderat gratuliert Gemeinde-
vizepräsident Thomas Giger zur Wahl 
in den Kantonsrat und freut sich, dass 
nach längerem Unterbruch wieder ein 
Vertreter aus unserer Gemeinde im 
Kantonsrat Einsitz nehmen kann.

de OeBA-Zone in der Bitzelen aufzuhe-
ben. Der Entwurf der Planunterlagen 
wurde im Dezember 2020 dem Amt für 
Raumplanung zuhanden der kantona-
len Vorprüfung übergeben. In der Zwi-
schenzeit liegt der Vorprüfungsbericht 
vor. Dieser erachtet die Planung, insbe-
sondere auch die Einzonung in Verbin-
dung mit der flächengleichen Auszo-
nung – unter Berücksichtigung einiger 
untergeordneter Anpassungen – als 
grundsätzlich recht- und zweckmässig 
und damit als genehmigungsfähig. 

Wahlresultate Gemeinderatswahlen
Die Wahlresultate der Gemeinderatswahlen können dem Beiblatt entnom-
men werden.

Wahlen Beamte und Rechnungsprüfungskommission
Die Kandidaten für das Gemeindepräsidium, das Gemeindevizepräsidium, das 
Friendensrichteramt und die Rechnungsprüfungskommission können dem 
Beiblatt entnommen werden.

Kommissionswahlen im Herbst
Der neue Gemeinderat wird als eine seiner ersten Tätigkeiten die Kommissio-
nen bestellen. Interessierte sollen sich bei den Ortsparteien melden, falls nicht 
bereits geschehen.

entsprechenden Zone zugewiesen wer-
den kann oder dann ein Waldspielplatz, 
z.B. im Gebiet Roggenstein. 
Eine weitere Schärfung des Konzepts 
soll in Abhängigkeit des Standorts, in 
einem nächsten Schritt, zusammen mit 
dem bestehenden Kernteam der Initi-
antinnen und der Bevölkerung erfol-
gen. 
Der Gemeinderat hofft sehr, dass sich 
möglichst zeitnah ein geeigneter Stand-
ort finden lässt. Sobald sich die Verfüg-
barkeit eines geeigneten Standorts ab-
zeichnet, lässt dies weitere Konkretisie- 
rungsschritte zu, um dem Begehren zu 
entsprechen.    

Nach den Bereinigungsarbeiten auf-
grund der kantonalen Vorprüfung wer-
den die Planunterlagen voraussichtlich 
am 10. Mai 2021 vom Gemeinderat zu-
handen des öffentlichen Mitwirkungs-
verfahrens freigegen. Die öffentliche 
Mitwirkung findet anschliessend im 
Zeitraum ab Ende Mai / im Verlauf Juni 
2021 statt. Zudem ist vorgesehen, am 
Montag, 7. Juni 2021 im Rahmen einer 
Veranstaltung über die Planung zu in-
formieren. Bitte halten Sie sich diesen 
Termin frei. Alle weiteren Informatio-
nen zur öffentlichen Mitwirkung fol-
gen zu gegebener Zeit in Form eines 
separaten Flyers.

Der Kanton bestätigt die Planung Zacherweg in seiner Vorprüfung als recht- 
und zweckmässig und damit im Grundsatz als genehmigungsfähig. 

Das Thema Spiel- und Begegnungsort in St. Pantaleon begleitet Bevölkerung und 
Gemeinderat schon längere Zeit. 114 Unterschriften beweisen: es besteht ein 
grosses Bedürfnis der Bevölkerung für einen Spielplatz/Begegnungsort in St. Pan-
taleon. Der Gemeinderat steht mit den Initiantinnen für den Spiel- und Begeg-
nungsort bereits seit letztem Herbst in Kontakt und unterstützt das Begehren. 
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Damit die Revision der Ortsplanung 
breit in der Bevölkerung abgestützt ist, 
soll dafür eine Sonderkommission ein-
gesetzt werden. Der Gemeinderat lädt 
deshalb interessierte Bewohnerinnen 
und Bewohner von Nuglar-St. Pantale-
on ein, sich für eine Teilnahme in der 
Sonderkommission zu melden.

Eine Ortsplanungsrevision beinhaltet 
eine Vielzahl von Themen und Berei-
chen. Es ist somit wichtig, dass in einer 
Sonderkommission alle diese Bereiche 
vertreten sind. Im Wesentlichen han-
delt es sich um die Bereiche:
– Gewerbe
– Landwirtschaft
– Naturschutz
– Kultur/Vereine
Wichtig ist zudem, dass auch die Bevöl-
kerung generell in der Sonderkommis-
sion vertreten ist.

Zu den Vertreterinnen und Vertretern 
aus der Bevölkerung soll auch ein Mit-
glied aus dem Gemeinderat sowie Mit-
arbeitende aus der Verwaltung in der 
Kommission Einsitz nehmen.

Die Sonderkommission Ortsplanungs-
revision soll somit (Fachplaner ausge-
nommen) aus maximal 8 Personen, da-
von 5 aus der Bevölkerung, bestehen.
Eine Ortsplanungsrevision dauert er-
fahrungsgemäss 3 – 4 Jahre. Die Mit-
glieder der Sonderkommission sollten 
nebst dem inhaltlichen Interesse auch 
den Durchhaltewillen über diesen Zeit-
raum sowie die Fähigkeit einer kon-
sens- und lösungsorientierten Mitar-
beit in einer Arbeitsgruppe mitbringen. 
Erfahrungsgemäss ist die zeitliche Be-
lastung zu Beginn der Revision höher 
als gegen den Schluss.
Die Aufgabe der Sonderkommission 
wird es sein, basierend auf dem im De-
zember 2020 durch die Gemeindever-
sammlung genehmigten räumlichen 
Leitbild, zusammen mit Fachplanern, 
eine stimmige und ausgewogene 
Grundlage für die Ortsplanrevision zu 
Handen des Gemeinderates zu erarbei-
ten. Die Sonderkommission übernimmt 
damit den operativen Lead. Als Binde-
glied zum Gesamtgemeinderat als Pla-
nungsbehörde / Entscheidungsträger, ist 
ein Steuerungsausschuss vorgesehen. 

Dieser kann periodisch einen Blick auf 
den Stand der Arbeiten werfen und 
Hinweise zur strategischen Stossrich-
tung abgeben. Damit soll sichergestellt 
werden, dass die Arbeit der Sonder-
kommission mit den Vorstellungen des 
Gemeinderates übereinstimmen. 
Mit dem nachfolgenden Talon können 
sich interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner bis zum 14. Mai 2021 auf 
der Gemeindeverwaltung melden.
Nach Anmeldeschluss wird der Ge-
meinderat aus den eingegangenen Be-
werbungen eine Wahl treffen.
Aus heutiger Sicht soll mit der Ortspla-
nungsrevision im 2. Semester 2021 ge-
startet werden.

Für allfällige Fragen stehen Ihnen Ge-
meinderat Andreas Ballmer und Bau-
verwalter René Plattner gerne zur Ver-
fügung.

Der Gemeinderat freut sich 
auf viele gute Bewerbungen  
mit untenstehendem Talon  
oder per E-Mail an 
gemeinde@nuglar.ch. 

Mitwirkung in der Sonderkommission  für die Ortsplanungsrevision
Nach der Genehmigung des Räumlichen Leitbilds an der Gemeindeversammlung vom 10. Dezember 2020, ist die Grund-
lage vorhanden, um mit der Ortsplanungsrevision zu starten. Die Planerleistungen wurden durch den Gemeinderat 
 bereits ausgeschrieben und vorbehältlich der Genehmigung des Investitionskredits durch die Gemeindeversammlung  
an BSB + Partner vergeben. 

Talon Anmeldung für die Mitwirkung in der Sonderkommission 
Ortsplanungsrevision

Name / Vorname:

Strasse: 

Ort:

Telefon: 

Mailadresse:

Ich vertrete den Bereich:
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Eines der aktuell dominanten Themen 
in der Gemeinde betrifft die Entwässe-
rung im und ausserhalb des Siedlungs-
gebiets. Die Aktualisierung des Ge-
nerellen Entwässerungsplans ist seit 
einiger Zeit im Gange und steht kurz 
vor dem Abschluss.
Die Realisierung von Starkregenmass-
nahmen mit der gezielten Fassung und 
Ableitung des immer wieder zu Prob-
lemen führenden Oberfl ächenwassers 
soll rasch in Angriff genommen wer-
den resp. wurde im Bereich der Ausser-
dorfstrasse bereits umgesetzt.
Dem Gemeinderat ist es ein Anliegen, 
die interessierte Bevölkerung über den 
Stand der beiden Projekte zu informie-
ren.
Der Informationsanlass fi ndet statt am:

Mittwoch, 2. Juni 2021 

Wegen der unsicheren Lage bezüglich 
der Coronasituation (Insbesondere Co-
ronamassnahmen, die zum Zeitpunkt 
der Durchführung im Juni gelten wer-
den) wird über Uhrzeit und Ort der 
Durchführung mit einem separaten 
Flyer informiert.

Einladung zum 
 Informationsanlass 
Stand: Aktualisierung 
 Genereller Entwäs-
serungsplan (GEP) 
und Starkregenmass-
nahmen

Fasnachtsfeuer von Nuglar-St. Pantaleon
Der Jahrgang mit den zwei Fasnachts-
feuern. Auch wenn das Abbrennen des 
Fasnachtsfeuers eine fi ese Aktion des 
unbekannten Täters/der Täterin war, 
blieben die vielen gemeinsamen Stun-
den bis zum vollendeten Aufbau des 
Fasnachtsfeuers allen in guter Erinne-
rung. Es hat den Stäckchenbuben/-
meitli sehr viel Spass gemacht. Durch 
die Unterstützung von Michi und Staf-
fan wurde es trotzdem ein tolles Fest 
mit einem (halt) kleineren Feuer. Es hat 
uns wirklich Freude gemacht, alle zu-
sammen des Jahrgangs 2002 aus der 
Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon, das 
Fasnachtsfeuer aufzubauen und zu-
sammen zu feiern.

Wir wünschen dem nächsten Jahrgang 
viel Spass und Freude beim Bauen 
des  Fasnachtfeuers.
viel Spass und Freude beim Bauen 
des  Fasnachtfeuers.

Sounding Board 
 Sanierung Aussen-
sportanlagen OSZD
Der Gemeinderat hat Philippe Keist, 
Sichternstrasse 1, 4412 Nuglar und An-
dreas Kaufmann, Liestalerstrasse 12a, 
4412 Nuglar als Vertreter der Gemein-
de in das Sounding Board Sanierung 
Aussensportanlagen des Oberstufen-
zentrums Dorneckberg (OSZD) ge-
wählt. Der Gemeinderat wünscht den 
beiden viel Schaffenskraft und Freude 
bei dieser spannenden Aufgabe.
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Nächste 
Gemeinderatssitzungen:
Montag, 10. 5., 31. 5., 
14. 6. und 28. 6. 2021

Informationsanlass Stand: 
Aktualisierung Genereller 
Entwässerungsplan (GEP)  
und Starkregenmassnahmen  
Mittwochabend, 2. Juni 2021

Informationsanlass   
Teilzonen- und Erschlies-
sungsplan Zacherweg,  
Stand der Planung 
Montagabend, 7. Juni 2021

Nächste  
Gemeindeversammlung: 
Dienstag, 16. Juni 2021

AGENDA

Ausschilderung 
 Chirsiweg 
Aufgrund von Anregungen aus der 
 Bevölkerung hat sich die Gemeinde 
entschieden, den Chirsiweg auszuschil-
dern. Der Gemeinderat bedankt sich 
bei Beat Inauen für die Erstellung der 
Schilder.

Jubilarenfeier und 
 Neuzuzügeranlass auf 
Frühherbst verschoben
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion hat der Gemeinderat beschlossen, 
die Jubilarenfeier und den Neuzuzü-
geranlass auf Frühherbst (September) 
zu verschieben. 
Über die definitive Durchführung und 
das genaue Datum wird der neue Ge-
meinderat zu einem späteren Zeitpunkt 
entscheiden und informieren.

Absage Banntag
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion hat der Gemeinderat beschlossen, 
den Banntag, der am 13. Mai 2020 statt-
gefunden hätte, abzusagen.

MITTEILUNGEN DER FEUERWEHR

Einsätze
6. März 2021 
Brand Fasnachtsfeuer
Die Feuerwehr wurde um 23.15 Uhr 
zum brennenden Fasnachtsfeuer auf-
geboten. Trotz schnellem Ausrücken 
stand das Feuer beim Eintreffen der 
Feuerwehr bereits gänzlich in Flam-
men. In der Folge wurde auf ein Ab-
löschen verzichtet. Im Einsatz standen 
7 Frauen und Mannen der Feuerwehr.

4. April 2021 
Waldbrand im Roggenstein
Ein Grill-Feuer entzündet die trockene 
Laubschicht des Waldbodens und führt 
zu einem Waldbrand. Dieser kann ab 

Diverses:
Neue Rekruten
Wir begrüssen herzlich Raphael Herles 
und Johann Zimbelmann in unserem 
Team. Beide sind Neuzuzüger und sind 
in Nuglar wohnhaft. Die Feuerwehr 
dankt ihnen für ihre Bereitschaft, ei-
nen Teil ihrer Freizeit der Allgemein-
heit zur Verfügung zu stellen.

Falls du dich vom Feuerwehrdienst an-
gesprochen fühlst und volljährig bist, 
melde dich unverbindlich beim Kom-
mandanten Andreas Häfliger. 
Wir suchen weiterhin motivierte 
Frauen und Mannen aus der 
 Gemeinde bzw. für unsere Dorf- 
Feuerwehr Nuglar-St. Pantaleon. 
(Telefon: 079 592 05 06 / 
Email: haefliger.andreas@bluewin.ch) 

«Wir sind Frauen und Mannen aus dem Dorf, die im Ereignisfall 
für DICH da sind!»

Das Feuer kann rasch abgelöscht werden

13.30 Uhr durch die Feuerwehr Nuglar-
St. Pantaleon rasch gelöscht werden. 
Im Einsatz stehen 11 Frauen und Man-
nen der Feuerwehr, sowie die Kantons-
polizei Solothurn.
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MITTEILUNGEN AUS DEN KOMMISSIONEN

Forst-, Natur und 
Landschaftskommission

Vorneweg, das 2020 aktualisierte Na-
turinventar ist zu umfangreich, um an 
dieser Stelle vertieft auf den Inhalt ein-
gehen zu können. Das ist erfreulich. So 
konnten die Spezialisten der der im 
Umweltbereich tätigen Firma Nateco, 
(Gelterkinden) über 160 Objekte und 
Lebensräume mit einer Gesamtfläche 
von 163,5 ha erfassen. Insbesondere 
 artenreiche Obstgärten, Wiesen- und 
Weiden, Feld- und Ufergehölze, He-
cken und Waldränder wurden als wert-
voll taxiert. Die Waldflächen sind in 
kantonalen Inventaren erfasst und dar-
um nicht im kommunalen Inventar ent-
halten.
Der Bericht zieht ein positives Fazit und 
bewertet die Naturwerte von Nuglar-
St. Pantaleon insgesamt als ausserge-
wöhnlich. Erwähnt wird aber auch, 
dass einzelne Flächen im Vergleich zur 
letzten Bestandesaufnahme im Jahre 
1995 an Wert eingebüsst haben und 
insbesondere Obstgärten an verschie-
denen Orten verkleinert wurden. An-
dererseits sind aber auch zahlreiche 
Flächen aufgewertet worden.

Orchideenwiese «Röselen»

Gartenrotschwanz 
«Räbeacker»

Zauneidechsen 
«uf der Höchi»                              

Naturinventar
Dokumentation 
 unserer Naturschätze

Orchidee «Röselen»
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Die vielseitige Landschaftsstruktur un-
seres Gemeindegebiets bietet einer 
 unglaublichen Vielfalt von Tier- und 
Pflanzenarten Lebensräume. Das In-
ventar kann aber nur einen kleinen Teil 
dieses Kosmos erfassen, welcher sich 
zudem in einer ständigen Dynamik be-
findet. Lebensräume verändern sich 
stetig und insbesondere der Einfluss 
des Klimawandels, ist auch bei uns zu 
beobachten.
Unsere Kulturlandschaft ist stark durch 
den Menschen geprägt. Land- und Forst-
wirtschaft kann mit einer sorgfältigen 
Pflege Natur und Biodiversität günstig 
beeinflussen. 
Das Inventar beinhaltet neben den Be-
schreibungen der Objekte, Artenlisten 
und Schutzzielen auch Empfehlungen 
über Unterhalt und Pflege der erfass-
ten Flächen. In der anstehenden Orts-
planungsrevision dient das Inventar als 

Grundlage für den planerischen Schutz 
der Naturwerte. Wertvolle Kulturland-
flächen sind bereits zu einem grossen 
Teil durch landwirtschaftliche Verein-
barungen gesichert. Eine fortlaufende 
Evaluation der Massnahmen ist wichtig, 
um auf negative Entwicklungen reagie-
ren zu können.
Als Vorranggebiet für Natur- und Land-
schaft ist unsere Gemeinde gefordert, 
Flora und Fauna besondere Sorge zu 
tragen.
Positiv zu werten ist, dass heute über 
die Parteigrenzen hinweg, Natur und 
Biodiversität als Grundlagen unserer 
Existenz erkannt sind. Es gilt nun,  
aus diesen Erkenntnissen die richtigen 
Schlüsse zu ziehen und Massnahmen 
für mehr Natur auch umzusetzen.

Kleine Goldschrecke «Simmen» Turmfalken «uf der Höchi»

PATRICK SALADIN
Forst-, Natur- und Landschaftskommission

Reh «Woldestel» Dickkopffalter «Schwarzacker»

Schachbrettfalter auf Flockenblume 
«Schwarzacker»
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Ein auf Gemeindegebiet einzigartiges 
Flachmoor mit einer ebenso einzigarti-
gen Flora ist von der Verbuschung be-
freit und wieder sichtbar geworden. 
Auch der sich in zahlreiche Rinsale ver-
zweigende Brunnenbach ist wieder 
 befreit. Bei Hochwasser bricht er aus 
seinem Bett aus, bahnt sich neue  
Wege, schafft neue Stufen und über-
schwemmt das Flachmoor. Ringelnat-
tern und Amphibien fühlen sich wohl 
im Gelände. Das Gebiet um die «Bo-
denmatt» gehört zu den schönsten 

Projekt Renaturierung Brunnenbachtal

Ein Flachmoor taucht wieder auf
und wertvollsten natürlichen Nassge-
bieten in der Gemeinde.
Im Dezember hatten die Mannen des 
Forstbetriebs das Gebiet in der Boden-
matt oberhalb des Fischweihers aufge-
lichtet. Am Samstag, 20. März räumte 
eine Truppe von Freiwilligen aus dem 
Dorf den Holzschlag auf, errichtete 
Stein- und Holzhaufen und pflanzte 
neue Sträucher und standorttypische 
Bäume. 
Die Umsetzung dieser letzten grossen 
Etappe im Projekt «Renaturierung 

Brunnenbachtal» wird grosszügig von 
der Stiftung «Salzgut» der Salinen 
Schweiz mit einem Gesamtbetrag von 
CHF 37 000.– finanziert.
Die «Brunnenbachkommission» macht 
sich jetzt an die Vorbereitung der Ab-
schlussarbeiten des Gesamtprojekts und 
der Planung von Pflege und Unterhalt 
nach Projektabschluss. 
Zum Abschluss eine Bitte: Hunde gehö-
ren ab April an die Leine! Dies gilt fürs 
ganze Gemeindegebiet, besonders al-
lerdings fürs Brunnenbachtal.

HANS PETER SCHMID
Kommission Renaturierung Brunnenbach

Die Bissspuren 
auf dieser 
stattlichen 
Ringelnatter 
stammten 
vermutlich 
von einem 
Hund

Der Brunnenbach fliesst und mäandert frei

Das 
romantische 
Wasserrädli 
ist wieder 
aufgetaucht
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MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltung
An den folgenden Daten ist die Verwaltung jeweils den ganzen Tag 
 geschlossen: 

Donnerstag, 15. Mai 2021 (Auffahrt)
Montag, 24. Mai 2021 (Pfingstmontag)
Donnerstag, 3. Juni 2021 (Fronleichnam)

Die Gemeindeverwaltung informiert jeweils auf der Homepage 
www.nuglar.ch und auf dem digitalen Dorfplatz www.crossiety.app 
über Anpassungen bei den Öffnungszeiten.

ENTSORGUNGSAGENDA

Nächste Kartonabfuhr: 
Donnerstag, 6. Mai 
Bitte Karton jeweils vor 07.00 Uhr 
gebündelt bereitstellen.

Nächste Papiersammlung:
Mittwoch, 16. Juni
Bitte Papier vor 07.00 Uhr  
gebündelt bereitstellen. 

Nächste 
Grüngutsammlungen: 
3. und 17. Mai, 7. und 21. Juni

Dokument Gültigkeit Preis

E-Pass (Pass 2010) Erwachsene 10 Jahre CHF 145.00 inkl. Porto

E-Pass Kinder und Jugendliche  5 Jahre CHF 65.00 inkl. Porto 
unter 18 Jahren  

Kombiangebot (E-Pass und ID) Erwachsene 10 Jahre CHF 158.00 inkl. Porto

Kombiangebot Kinder und Jugendliche 5 Jahre CHF 78.00 inkl. Porto

Provisorischer Pass max. 1 Jahr CHF 100.00 ohne Porto

Identitätskarte Erwachsene 10 Jahre CHF 70.00 inkl. Porto

Identitätskarte Kinder 5 Jahre CHF 35.00 inkl. Porto

Hauskehricht 175,78 Tonnen 
inkl. Sperrgut

Glas 40,11 Tonnen

Grüngut 81,14 Tonnen

Papier 26,39 Tonnen

Karton 9,37 Tonnen

Altmetall 3,32 Tonnen

Altöl / Speiseöl 1 600 Liter

Weissblech & Alu 1,71 Tonnen

Textil 4,46 Tonnen

Entsorgungsmengen 
2020Pässe bzw. Pässe in Kombination mit 

einer Identitätskarte sind telefonisch 
oder per Internet beim Ausweiszentrum 
des Kantons Solothurn zu bean tragen. 
Dort werden die Daten der Antrags stel-
ler/Innen aufgenommen, überprüft, 
für die Aufnahme der biometrischen 
Daten vorbereitet und ins Ausweissys-
tem des Bundes (ISA) aufgenommen.
Nach erfolgter Integration der Daten 
im System muss die Gesuchsteller/In 
persönlich in einem der Erfassungszen-
tren in Solothurn oder nach Wunsch 
auch in Liestal oder Basel vorsprechen. 
Sie müssen kein Passfoto mitbringen. 
Im Erfassungszentrum werden die bio-
metrischen Daten erfasst, d.h. ein Pass-
foto von Ihnen gemacht (elektronisch 
gespeichertes Gesichtsbild) und 2 Fin-
gerabdrücke genommen.
Die alten Passmodelle – der Pass 03 
ohne und der Pass 06 mit elektronisch 

gespeichertem Foto – bleiben bis zum 
Ende ihrer Laufzeit gültig.
Die Identitätskarte kann weiterhin auf 
der Gemeindeverwaltung beantragt 
werden.
Provisorische Pässe können nur noch 
an den Flughäfen beantragt werden. 
Aus technischen Gründen ist es vorerst 
nicht möglich, einen Datenchip in die 
Passhülle zu integrieren, weshalb die 
Einreise in die USA oder Durchreise mit 
einem provisorischen Pass ohne Visum 
nicht möglich ist.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Gemeindeverwaltung oder beim 
Ausweiszentrum:
Migrationsamt, Ausweiszentrum 
Hauptbahnhofstrasse 12 
4501 Solothurn 
Telefon 032 627 63 70 oder per Mail 
ausweiszentrum@ddi.so.ch. 

Pässe und Identitätskarten

Häckselplatz 
Das Angebot, Baumschnittgut auf dem 
Areal der Mergelgrube im «Ried» zu 
deponieren wo der Forstbetrieb das 
Holz zu Hackschnitzeln für Holzfeue-
rungsanlagen verarbeitet, wurde wie-
der rege benutzt. 
Wir bitten zu beachten, dass das De-
ponieren von April bis Oktober nicht 
erlaubt ist. Die Gemeinde muss diese 
Einschränkung machen, da eine Dauer-
deponie nicht gestattet ist und im Som-
merhalbjahr der Anreiz besteht, auch 
zur Verarbeitung ungeeignetes Mate-
rial auf den Platz zu bringen.
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Foto: © schemmi / pixelio.de 

Leinenpflicht vom 
1. April bis 31. Juli 
für alle Hunde
Während den Frühlings- und Sommer-
monaten bringen zahlreiche Wildtiere 
ihren Nachwuchs zur Welt. Damit we-
der die Mutter- noch Jungtiere in die-
ser sensiblen Zeit durch nicht unter 
Kontrolle des Führers oder der Führe-
rin stehende Hunde gefährdet werden, 
gilt in den Solothurner Wäldern in der 
Zeit vom 1. April bis 31. Juli eine gene-
relle Leinenpflicht.

Im Kanton Solothurn sind rund 17 000 
Hunde registriert. Damit diese während 
der Setz- und Brutzeit für die Mutter- 
und Jungtiere keine Gefahr darstellen, 
gilt im Kanton Solothurn für Hunde im 
Wald in der Zeit vom 1. April bis 31. Juli 
eine generelle Leinenpflicht. Beson-
ders gefährdet sind in dieser sensib- 
len Zeit Bodenbrüter, Junghasen und 
Rehe. Die Polizei Kanton Solothurn und 
das Amt für Wald, Jagd und Fischerei 
appellieren an die Hundehalter/innen, 
während den kommenden vier Mona-
ten beim Ausführen ihrer Hunde der 
Setz- und Brutzeit der Wildtiere beson-
dere Beachtung zu schenken und die 
Leinenpflicht für Hunde im Wald kon-
sequent einzuhalten. Kritisch sind zu-
dem die Bereiche von Waldrändern 
und Hecken. Mit Rollleinen kann den 
Hunden trotz Leinenpflicht ein gewis-
ser Bewegungsfreiraum gewährt wer-
den. Hundehalter/innen, die sich nicht 
an diese Pflicht halten, müssen mit ei-
ner Busse rechnen.

Metallsammlung 
zur Entsorgung 
von Elektroschrott 
missbraucht
Bitte keinen Elektroschrott in der Me-
tallsammlung entsorgen. Dieser muss 
mühsam von Hand aussortiert werden. 
Elektroschrott kann gratis bei den Ver-
kaufsstellen zurückgegeben und ent-
sorgt werden.

Littering 
in der Gemeinde

Leider hat sich das Litteringprob-
lem trotz Aufruf im letzten Mittei-
lungsblatt weiter verschärft. Vor 
allem das Littering mit gebrauch-
ten Hygienemasken hat sich zu ei-

ner Plage entwickelt.
Diesem Trend gilt es, mit Rücksicht 
auf unsere Umwelt und zum Wohle 
unserer Lebensqualität, vehement 

entgegenzuwirken. 

Wir bitten die Bevölkerung, 
Abfälle jeglicher Art – 

insbesondere auch gebrauchte 
Hygienemasken – 

ordnungsgemäss zu entsorgen. 
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Informationen zur
Covid-19-Impfung
Für die Impfung können 
sich alle Bewohnerinnen 
und Bewohner des 
 Kantons registrieren 
lassen. 

online: 
so.impfung-covid.ch

oder telefonisch: 
032 627 74 11

Anmelde-Link 
als QR-Code:

App-Download für iOS 
(App Store von iPhone/iPad):

App-Download für 
Android (Google Play):

Die Anmelde-Links sind auch auf der Gemeinde-Homepage unter www.nuglar.ch 
aufgeschaltet, falls kein Handy mit QR-Code Lesefunktion zur Hand. 

 

Todesfälle Januar bis Mitte April:

Wir kondolieren
Rolf Schmid
Ehrsam Helga
Frei-Pilz Maria
Altermatt Irma

AUS UNSERER  
E INWOHNERKONTROLLE

Bleiben Sie am Ball; sehen Sie, was im 
Dorf läuft. Vernetzen Sie sich mit ih-
rem Verein, Nachbarn, Freunden und 
erhalten Sie aktuelle Informationen 
digital. Sie suchen Hilfe oder wollen 
etwas anbieten? All dies bietet der di-
gitale Dorfplatz. Machen Sie – wie be-
reits über 200 andere Einwohner – mit 
und werden Sie Teil davon – willkom-
men auf dem digitalen Dorfplatz.

Der digitale Dorfplatz von Nuglar-St. Pantaleon

Hilfreiche Links
– Auf www.crossiety.app können Sie 

dem digitalen Dorfplatz beitreten
– Auf www.vimeo.com/crossiety fin-

den Sie nützliche Anleitungen und
 Präsentationen zur Plattform
– Auf www.crossiety.ch/magazin fin-

den Sie immer aktuelle Beispiele und
 Inspirationen zum digitalen Dorfplatz
– Schulungen

Kirschblüte in Nuglar-St. Pantaleon, aufgenommen am 1. April 2021 
Aufgrund des wechselhaften Wetters mit Frosteinbrüchen war die Blütenentwicklung dieses Jahr sehr unterschiedlich. 
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MITTEILUNGEN AUS DER SCHULE

Informationen aus Kindergarten 
und Primarschule

Oberstufenzentrum Dorneckberg auf dem Weg 
zur Profilschule informatische Bildung
Das Volksschulamt eröffnet für interes-
sierte Schulen die Möglichkeit, einen 
Schwerpunkt bei der informatischen 
Bildung zu setzen. Dabei gibt es im 
Kanton Solothurn die Möglichkeit, 
eine Profilschule informatische Bildung 
zu werden.

Kriterien für eine anerkannte Profil-
schule informatische Bildung sind:
– Die Regelstandards und den Lehr-

plan im Bereich informatische Bil-
dung fokussiert umzusetzen. Dies 
beinhaltet wiederum die Bereiche 
Unterrichtsentwicklung, Medienkon-
zept, Infrastruktur und pädagogi-
schen Support.

– Die Entwicklungsarbeit und Auswer-
tungen von neuen Programmen und 
Lernformen im digitalen Bereich zu 
fördern. Arbeit mit digitalen Medien 
im Unterricht erfordert ständige Wei-
terbildung. Innovationsbereitschaft 
und Innovationsfreude sind Voraus-
setzungen für diese Schritte.

– Ein Netzwerk mit anderen Schulen 
aufzubauen zur Vertiefung der Ent-
wicklungsarbeit. Im Netzwerk wird 
gemeinsam gestaltet und Kreativität 
und Agilität gelebt. Es finden Fach-
tagungen und Weiterbildungen statt, 
die die Schulen, die ihren Schwer-
punkt im digitalen Bereich gesetzt 
haben, dichter zusammenarbeiten 
lassen.

Das Oberstufenzentrum Dorneckberg 
setzte schon vor einem knappen Jahr 

mit der Einführung der personalisier-
ten iPads Zeichen als eine Schule, die 
sich für die informatische Bildung und 
Medienpädagogik einsetzt. Die Lehr-
personen stehen dabei in einem ständi-
gen Weiterbildungsprozess. Die digita-
len Lernbegleiter sind fester Bestandteil 
der Schullaufbahn und Ausbildung am 
Oberstufenzentrum Dorneckberg ge-
worden. Aufgrund dieser hervorragen-
den technischen Voraussetzungen hat 
die Schulleitung in Absprache mit dem 
ICT-Verantwortlichen und unterstützt 
durch den Vorstand den Beschluss ge-
fasst, zur Profilschule informatische Bil-
dung zu werden. 

Der Prozess wurde beim Volksschulamt 
Solothurn initiiert und das Oberstufen-
zentrum Dorneckberg darf sich jetzt

Profilschule informatische Bildung 
im Aufbau

nennen.

Am Ende des Prozesses steht eine Zerti-
fizierung als anerkannte Profilschule 
informatische Bildung. 
Vorstand, Lehrpersonen und Schullei-
tung freuen sich auf die Herausforde-
rung, die dieser Schritt in die moderne 
Pädagogik bedeutet. Dies ist gleich-
zeitig für die Schulqualität und den 
Schulstandort ein Meilenstein in die 
fokussierte und strukturierte Ausein-
andersetzung mit den Anforderungen 
der modernen Gesellschaft und der Ar-
beitswelt. 

ALEXANDRA STEINMÜLLER
Schulleiterin

Musikschule
Auch auf den Musikunterricht hat die 
Corona Pandemie immer noch seine 
Auswirkungen, denn wir sind einge-
schränkt am Musizieren. Ein Lichtblick 
ist die Mitteilung des Bundesrates vom 
14. April, dass wieder Konzerte mit 
 Publikum (50 in Innenräume, 100 im 
Freien) stattfinden können. Ob diese 
Regelung auch für Veranstaltungen im 
Kanton Solothurn gültig ist, war bei 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 
Für uns ist die Nachricht des Kantons 
verbindlich. Die Schüler*innen und de-
ren Eltern werden über die Lehrperso-
nen direkt informiert, in welcher Form 
das Frühjahreskonzert vom 30. April 
2021 stattfinden wird. Es wäre schön, 
wir könnten es in der Kirche, oder bei 
gutem Wetter draussen durchführen. 
Sollte eine Durchführung nicht mög-
lich sein, würden wir die Einzelbeiträge 
der Schüler*innen aufnehmen und zu 
einem Film zusammenstellen. So kann 
die Arbeit der Schüler*innen und de-
ren Lehrpersonen auch gewürdigt wer-
den.
Beachten Sie bitte zudem, dass der 
Mutationstermin für An-, Ab- oder 
Ummeldungen der 15. Mai 2021 ist. 
Wir danken Ihnen für die Unterstüt-
zung zur Einhaltung des Termins.

Herzliche Grüsse

SIMON REICH
Leiter der Musikschule
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Trotz Corona haben wir am 10. Dezem-
ber 2020 einen tollen Ausflug ins Tech-
norama in Winterthur unternommen. 
Auch die Mutter von Siljan ist als Be-
gleitperson mitgekommen. Noch vor 
Schulbeginn haben wir uns getroffen 
und sind mit dem Bus nach Liestal ge-
fahren. Von dort sind wir dann mit  
dem Zug nach Winterthur weiterge-
reist. Während der Fahrt haben wir 
«Werwölfeln» gespielt. In Olten muss-
ten wir schnell umsteigen und rannten 
zu unserem nächsten Zug, wo wir die 
Spielkarten sofort wieder ausgepackt 
haben. 
Im Technorama angekommen haben 
wir erstmal unsere Rucksäcke verstaut 
und haben zwei Gruppen gebildet, 
denn wir mussten zu zwei verschiede-
nen Themen einen Fragebogen ausfül-
len. Einen zum Thema «Magnetismus» 
und einen anderen zum Thema «Licht 
& Schatten». Wir wurden in die Grup- 
pe «Magnetismus» eingeteilt. Wir sind 
dann in einen Ausstellungsraum ge-
gangen und haben uns verschiedene 
Sachen wie zum Beispiel eine Magnet-
brücke, einen Generator und einen Zy-
linder voller Wasser und Eisenspäne 
angeschaut. Als wir alle Fragen beant-
wortet hatten durften wir das Techno-
rama auf eigene Faust erkunden. 

Da das Technorama sehr gross ist, ha-
ben wir manchmal die Orientierung 
verloren. Trotzdem haben wir viele tol-
le Dinge gefunden, wie zum Beispiel 
einen schiefen Raum in dem Wasser 
schräg aus einem Wasserhahn floss und 
eine Murmel schräg nach oben rollte, 
wie uns ein netter Mitarbeiter des 
Technoramas erklärte. Auch die von 
Hand angetriebene Murmelbahn hat 
uns sehr gefallen.
Nach einer gewissen Zeit mussten wir 
dann wieder zum Treffpunkt kommen 
um Mittag zu essen. In der Pause haben 
wir eine «nicht-lachen-Challenge» ge-
macht.
Danach ging es weiter mit der 2. Aus-
stellung, nämlich «Licht & Schatten». 
Da haben wir Schatten gezählt und uns 
mit der Ausbreitung von Licht ausein-
ander gesetzt.
Anschliessend sind wir nochmals durchs 
Technorama gewandert und haben un-
ter anderem einen Würfel voller Spie-
gel gefunden indem es scheinbar un-
endlich weit nach unten ging. Auch 
einen sich scheinbar drehenden Tunnel 
haben wir gefunden. Darin wurde uns 
fast etwas schwindelig.
Als wir nach der Abreise wieder im Zug 
sassen und mal wieder «Werwölfeln» 
spielten, merkten wir, dass wir ein biss-

chen müde waren. Denn wir haben aus 
Versehen die ganze Zeit die Rollen der 
anderen MitspielerInnen verraten.
Wegen der verspäteten Ankunft unse-
res Zuges haben wir zum Schluss noch 
den Bus von Liestal nach Nuglar ver-
passt. Aber trotzdem hatten wir einen 
tollen Ausflug …

LEA & ISABELLA

Ausflug der 5. Klasse ins Technorama, Winterthur 
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MITTEILUNGEN AUS DEN PARTEIEN

Liebe Wählerinnen und Wähler

Eine spannende und intensive Wahl-
kampfzeit mit hoch interessanten Be-
gegnungen und Gesprächen liegt hin-
ter uns. NEBELFREI bedankt sich an 
dieser Stelle ganz herzlich für das von 
Ihnen entgegengebrachte Vertrauen. 

nebelfrei.org

Liebi Nugler, liebi Päntleöner 

Nun geht es bald los: Am 11. Mai findet 
die konstituierende Sitzung des Kan-
tonsrats statt. Als Neugewählter darf 
ich das erste Mal daran teilnehmen 
und meinen Schwur auf die Verfassung 
in corpere mit dem Gesamtrat ablegen. 
Danach starten die Beratungen zu den 
vielfältigsten Themen und die Kommis-
sionen beginnen in ihrer neuen Zusam-
mensetzung zu tagen. Wie ich erfah-
ren habe, gibt es wegen Corona einiges 
aufzuholen, und es sind Zusatzsessio-
nen abzuhalten, um den Überhang an 
Geschäften abzuarbeiten. Aber es hat ja 
auch niemand behauptet, dass das KR-
Mandat ein Ferienlager sei… Ich darf in 
der Sozial- und Gesundheits-Kommissi-

on (SoGeKo) Einsitz nehmen und hoffe, 
dass ich mir dank meiner 12-jährigen 
Tätigkeit als Gemeinderat eine solide 
Grundlage geschaffen habe, um hier 
Mehrwert zu schaffen. Auch wenn ver-
mutlich nicht Viele auf mich und meine 
Meinungen gewartet haben, freue ich 
mich dennoch auf diese neue spannen-
de Herausforderung und Aufgabe!

Dass es überhaupt so weit gekommen 
ist und ich in dieses Amt gewählt wur-
de, verdanke ich ausschliesslich Euch, 
liebe Wählerinnen und Wähler. An 
dieser Stelle mein herzliches Danke-
schön an alle, die mir ihre Stimme ge-
geben haben! 

Was mich aber noch mehr freut, ist die 
Tatsache, dass wir drei fähige Kandida-
ten für die Gemeinderatswahlen auf-
stellen konnten. Ich hätte mir letzten 
Herbst weder meine Wahl noch diese 
grosse Anzahl von guten SVP-GR-Kan-
didaten erträumen lassen. Ich hoffe, 
dass wenn diese Zeilen gelesen werden, 
Einige davon auch gewählt wurden … 

SVP Nuglar-St. Pantaleon

Ich hoffe aber auch, dass der Gemein-
derat in Zukunft genauso gut funktio-
niert, wie ich ihn erleben durfte.

DR. THOMAS GIGER
Präsident SVP Nuglar-St. Pantaleon
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MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Jagdverein Nuglar 
Informations-Blatt 
zu mobilen Weidenetzen

Am 1. Januar 2018 ist die neue Jagdge-
setzgebung in Kraft getreten. 
In der dazugehörigen Jagdverordnung 
sind die Richtlinien zur Benützung von 
mobilen Weidenetzen niedergeschrie-
ben.

4.1. Artenschutz

§ 44 (JaV)
Mobile Weidenetze

1
Mobile Weidenetze dürfen nur 
installiert werden, wenn Nutztiere  
die eingezäunten Flächen auch 
beweiden. Sie sind spätestens drei 
Tage nach Beendigung des Weide
ganges zu entfernen.

2
Die Jagdvereine können, nach erfolg
loser Mahnung des Bewirtschafters
oder der Bewirtschafterin, mobile 
Weidenetze entschädigungslos 
entfernen, wenn diese näher als  
200 Meter an einem Waldrand  
und länger als vierzehn Tage nach 
Beendigung des Weideganges auf
gestellt sind.

Leider kommt es bei uns sowie schweiz-
weit jährlich zu vielen qualvollen To-
desfällen, weil sich Wildtiere in unsach-
gemäss oder gesetzeswidrig erstellten 
Zäunen verfangen.

Liebe Vereinsmitglieder

Nun ist es so weit und wir geben euch mit diesem hiermit die Auflösung des 
 Frauenkreis St. Pantaleon-Nuglar bekannt. Das Bildstöckli geht in den Besitz der 
Katholischen Kirchgemeinde Nuglar-St. Pantaleon über. Es ist schade dass wir dies 
nicht noch mal mit einer schönen GV abschliessen konnten.

Wir danken euch für eure langjährige Treue und Unterstützung ob als Helfer 
oder im Vorstand. Es war eine schöne Zeit.

Bleibt gesund

Seit Jahren gehört die Juniorenausbil-
dung des UHC Nuglar United zu den 
besten der Region Nordwestschweiz. 
Neben dem Spass am Unihockey zählen 
Technik und Schnelligkeit zu den wich-
tigsten Elementen unseres Spiels.
Wir garantieren professionelle Trainings 
unter Einhaltung der nötigen Schutz-
massnahmen und eine gute Infrastruk-
tur.
Seit dem Jahr 2006 und dem Titel an 
der Endrunde der Junioren A hat es 
praktisch in jedem Jahr mindestens ein 
Team geschafft an einer Endrunde teil-
zunehmen.

Wir bitten Sie deshalb diese Richt-
linien zu beherzigen.

Vielen Dank – Jagdverein Nuglar

Foto 1997, Nuglar

Auflösung Frauenkreis St. Pantaleon-Nuglar

SANDRA MORAND 
Präsidentin

CHRISTINE EHRSAM 
Aktuarin

KATIA ANDALORO 
Kassierin

UHC Nuglar United: Wir suchen … DICH !!!

Wir suchen motivierte, sportbegeister-
te Junioren mit Jahrgang 2005, 2006, 
2007, 2008, 2011, 2013 oder 2014.
Du hast einen anderen Jahrgang? Kein 
Problem, dann melde Dich trotzdem.

Konnten wir Deine Neugier für ein Pro-
betraining wecken?
Dann melde Dich beim zuständigen 
Trainer.

Alle Trainer und Teams der verschiede-
nen Jahrgänge sind auf unserer Websi-
te (www.nuglar-united.ch) zu finden.

Wir freuen uns auf Dich!

Es ist nie zu spät, ein «Nugler» zu werden …
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Das Flurstück Langmatt zwischen Brun-
nenbachtal und der Fahrstrasse nach 
Sichtern ist zu neuem Leben erwacht. 
Ein kleines Mädchen schiebt eine 
Schubkarre über das Gelände. Sie lädt 
Heu und Blumen ein. Ein Junge ruft sei-
ne Freundin. Er möchte mit ihr eine 
Schlammsuppe kochen. Zwischendurch 
ist es still, dann ist das Summen von 
Bienen und das Zwitschern der Vögel 
zu vernehmen. Im Wald wächst mas-
senhaft Bärlauch. Mit Kichererbsen und 
Olivenöl entsteht ein leckeres Z’Mittag 
über dem Feuer. Dazu brät Cassiano 
Kartoffeln und hilft den Kindern mit 
dem Schlangenbrot. Er liebt es in der 
Natur zu kochen und möchte während 
der Spielgruppe, die hier ab Mitte April 
dreimal wöchentlich stattfindet, mit 
den Kindern diese alltäglichen Dinge 
machen, die ein Leben in und mit der 
Natur ausmachen. Bauen und Basteln 
mit Blättern, Zapfen, Holz oder Lehm, 
Gemüsebeete pflegen und Ernten, 
Wildkräuter und Beeren sammeln. 
«Wir alle sind beseelte Natur, ich wün-
sche, dass die Kinder das von Beginn an 
spüren». Dumpf sind aus dem Wald 
Hammerschläge zu hören. Ein Wald-
sofa entsteht. Auf einem Pfad tragen 
Kinder Äste zu dem ebenen Plätzchen 
oberhalb des Hanges. «Hier lernen sie 
die Natur mit allen Sinnen wahrzuneh-
men und sich auch in unwegsamem 

Gelände fortzubewegen und zu orien-
tieren», bemerkt Christina Bonanati, 
Mitinitiatorin des Projekts Waldspiel-
garten Nuglar. 

Stefan Gaugler, der das Grundstück vor 
einigen Jahren von seinem Grossvater 
erbte, steht voller Tatendrang in roten 
Arbeitsschutzhosen im Wald. Dieser 
Hektar Land, Garten und Weiden, ge-
säumt von zwei Waldstücken, wurde 
Jahrzehntelang von Bruno Gaugler mit 
Schafen und Ziegen bewirtschaftet. 
«Schon als kleiner Junge habe ich hier 
viel geholfen und gerne Zeit mit mei-
nem Grossvater verbracht, auch wenn 
es manchmal harte Arbeit bedeutete», 
erinnert sich deren Enkel. Mit der Fami-
lie seiner Frau Jarah Gaugler pflanzten 
sie in den letzten Jahren 15 Hochstäm-
mer, legten Gemüsebeete an und sie-
delten mit ihrem Bruder Simon, wel-
cher Imker ist, vier Bienenvölker an. 

Am Hang sind Menschen damit be-
schäftigt die Wiese zu bearbeiten. «Wir 
freuen uns sehr, dass im Sommer hier 
Engadiner Schafe grasen werden», so 
Jarah. Dafür muss jedoch die Weide 
von den giftigen Herbstzeitlosen be-
freit werden. Gemeinsam mit vielen 
Helfenden macht die Arbeit richtig 
Spass. In der Hütte, die noch von sei-
nem Urgrossvater stammt, hat Stefan 

Platz geschaffen, damit sich die Spiel-
gruppenkinder bei Bedarf drinnen mal 
aufwärmen können. 

Ein gemeinsamer Herzenswunsch wird 
Realität: Das Sprichwort «Es braucht 
ein Dorf um ein Kind grosszuziehen« 
veranschaulicht die Notwendigkeit 
 einer stabilen Gemeinschaft, die es 
braucht, damit sich unsere Kinder zu 
starken Persönlichkeiten entwickeln 
können. In vielen alten Kulturen wird 
dies  gelebt: Alle Menschen sind Teil  
der  Gemeinschaft, Jung und Alt wer-
den unterstützt und eingebunden. 
«Wir haben schon öfters unsere Kinder 
gegenseitig gehütet und wünschten 
uns einen Ort der Gemeinschaft, an 
dem Kinder unterschiedlichen Alters, 
in der Natur, umgeben von vertrauten 
Menschen aufwachsen und frei spielen 
können.» erzählt Julia Rell von ihrer 
 Vision, die sie und ihre Freundin Chris-
tina seit der Geburt ihrer Kinder hat-
ten. Bald stellten sie fest, dass das  
auch das Bedürfnis von vielen anderen 
Familien ist. So war es stets der Traum 
von Familie Gaugler, «die Langmatt» 
gemeinsam mit anderen Familien sinn-
voll zu nutzen. Mit der Initiative «Wald-
spielgarten Nuglar» wird er nun Reali-
tät, ihr aller Traum von diesem «Dorf». 
Gleichzeitig hatte Esthi, Simons Freun-
din, den Wunsch dort eine Naturspiel-

Willkommen im WaldSpielgarten Nuglar
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gruppe zu leiten. Die Sozialpädagogin 
hat auch Visionen wie eine Waldkita 
oder weitere Angebote auch für Ju-
gendliche und Familien. 

So kam eines zum anderen: Im März 
2021 wurde der Verein «Waldspielgar-
ten Nuglar» gegründet. Seither gab es 
viel zu tun. Das Gelände wurde kinder-
sicher gemacht, die Schafhaltung ge-
plant, ein Preiskonzept und die Wo-
chenplanung erarbeitet und Vieles 
mehr. Die Spielgruppe und die anderen 
Angebote sollen für alle Familien aus 
der Region zugänglich sein, unabhän-
gig von deren finanziellen Möglich-
keiten. Durch die Vereinsstruktur, eh-
renamtliche Tätigkeiten und weitere 
Veranstaltungen kann hoffentlich Eini-
ges abgefedert werden. Gleichzeitig ist 
es für den Verein wichtig Unterstüt-
zung zu erhalten, ob finanzieller, ma-
terieller oder handwerklicher Art.

Esthi und Cassiano absolvieren derzeit 
die Ausbildung zur Spielgruppenleiter/
in an der Akademie für anthroposophi-
sche Pädagogik (Afap) in Dornach. 
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begleiten und dabei soziale und au-
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schaffen Gemeinschaft und Gebor-
genheit» ergänzt Manu. Esthis junge 
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bei. Sie geht zur Hundeschule und wird 
bald zur Therapiehündin ausgebildet. 

Zweimal wöchentlich steht am Nach-
mittag das Treffen im Rahmen des «Of-
fenen Waldspielgartens» auf dem Pro-
gramm. Menschen jeden Alters, mit 
und ohne Kinder sind an diesem Ort 
der Begegnung herzlich willkommen. 
Gemeinsam wird der Garten bewirt-
schaftet, sich um die Schafe geküm-
mert oder entspannt. Geplant sind 
auch Gesprächsrunden und Workshops 
zu naturnahen Themen.

Beim Spaziergang am Morgen zum 
Treffpunkt der Spielgruppe ist die Ma-

gie dieses Ortes zu spüren. Nach dem 
Begrüssungsritual rennen die Kinder 
jauchzend den Hang hinunter. Endlich 
geht es so richtig los! Und als zum 
Z’Mittag der Gong erklingt und alle 
auf Decken um den improvisierten ge-
deckten Tisch sitzen ist es wieder still. 
Ein Kribbeln geht durch den Magen, 
nicht nur vor Hunger. Es ist dieses Ge-
fühl: Wir haben für die Kleinen und uns 
etwas ganz Grosses geschaffen. 

Für Informationen und Anregungen: 
Kontakt@WaldSpielGarten-Nuglar.ch

Anmeldung zur Naturspielgruppe: 
076 517 82 77 (Esthi) 
Ab Mai: 
www.WaldSpielGarten-Nuglar.ch
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Mein Name ist Cassia Buser und ich füh-
re das Reinigungsunternehmen Buser 
Reinigungen in Nuglar.
Seit Juni 2016 wohne ich in Nuglar am 
Rebenweg 14 bei meinem Partner Ro-
ger Lehmann. Ich komme aus Brasilien 
und bin schon seit 1994 in der Schweiz. 
Aus erster Ehe habe ich zwei erwachse-
ne Kinder. 

In Nuglar, mit den freundlichen Leuten 
und der wunderbaren Natur, fühle ich 
mich sehr wohl.

Momentan beschäftige ich 5 Mitar-
beiterinnen. Hauptsächlich führen wir 
wiederholende, allgemeine Haus- und 
Wohnungsreinigungen in Privathaus-
halten durch. Waschen und bügeln ge-
hört auch zu unserem Service. Sowie 
Unterhalts- und Büroreinigungen, Arzt-
praxen und Kirchen. Reinigungen von 
Neubauten und Umzugsreinigungen. 
Wenn der Blütenstaub im Frühling vor-
bei ist, geht es los mit dem Reinigen 
der Fenster, Storen und Wintergärten. 
Gartenunterhalt und Hauswartungen 
führen wir auch aus.

Unsere Referenz ist Sauberkeit und das 
seit mehr als 20 Jahren.

Wer soll als Nächstes sein Gewerbe  
im Rahmen der Gewerbe-Stafette im 
Mitteilungsblatt vorstellen und wes-
halb?
Ich möchte gerne wissen, wie man sich 
im neuen Coiffeursalon seine Frisur 
aufpeppen lassen kann und gebe den 
Stab an Hairstyle HAIReinspaziert in 
Nuglar weiter.

GEWERBE-STAFETTE

BUSER Reinigungen

Firmenbezeichnung:
Buser Reinigungen
Frau Cassia Buser
Rebenweg 14
4412 Nuglar
Telefon 079 713 56 70
E-Mail: mail@buser-reinigungen.ch

www.buser-reinigungen.ch

Mitglied folgender 
Berufsverbände:
– ZPK Reinigung
 Paritätische Kommission 
 der Reinigungsbranche
 in der Deutschschweiz
– Arbeitgeberverband Basel Stadt

Hauptsächliche Tätigkeiten:
– Haus- und  

Wohnungs reinigungen
– Unterhalt- und Büroreinigungen
– Neubau- und  

Umzugsreinigungen
– Reinigung von Fenster  

und Wintergarten
– Gartenunterhalt /  

Hauswartungen

Inserate

BAULAND FÜR GNADENHOF GESUCHT

Wir wohnen nun seit bald 3 Jahren in Nuglar und es 
gefällt uns hier sehr gut, daher würden wir gerne 
versuchen, unseren Herzenswunsch einen Gnadenhof 
zu errichten, in Nuglar oder St. Pantaleon zu realisieren.

Wir suchen ca. 800–1000 m2 Bauland, wenn möglich 
mit angrenzendem Kulturland, das dazugepachtet oder 
gekauft werden könnte. Auch ein dafür geeignetes 
Haus/Bauernhaus zu kaufen käme für uns in Frage. 
Wir wissen, dass es schwierig ist, hier etwas zu finden, 
trotzdem möchten wir es auf diesem Wege erneut 
versuchen.

Wir wären zu erreichen unter der Nummer: 079/311 54 84.



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Nuglar-St. Pantaleon

Zuerst möchten wir uns bei Ihnen für die Unterstützung in den letzten Wochen herzlich
bedanken!  30  Passivmitglieder  unterstützen  unseren  Verein,  15  Herzensmenschen
machen mit bei unserer Rettungsaktion «50 x 50», viele Spenden von Volg-Märkli werden
uns direkt oder via «Märkli-Kässeli» überreicht, finanzielle Spenden für den Unterhalt der
Brockenstube sind auf diversesten Wegen eingegangen und wir haben auf der Crowd-
foundingplattform «we make it» eine Spendenaktion am Laufen. 
Ebenfalls  hatten  wir  die  Möglichkeit,  den Verein  StallWerke in  der  BaZ vom 10.  April
vorzustellen  und  für  den  Verein  und  die  Brockenstube  Werbung  zu  machen.  Es  ist
berührend,  wie viele positive Reaktionen,  Unterstützungen und liebe Worte wir  in den
letzten  Wochen  erhalten  haben.  Doch  leider  ist  unser  Verein  mit  der  dazugehörigen
Brockenstube noch nicht «über den Berg». Wir bleiben zuversichtlich und kämpfen, damit
unser  Herzensprojekt  am Leben erhalten  werden  kann.  Wir  schaffen  dies  jedoch  nur
gemeinsam mit Ihnen - viele kleine Beiträge können Grosses bewirken!

Alle Möglichkeiten der Unterstützung finden Sie auf unserer Webseite www.stallwerke.ch
oder besuchen Sie uns doch direkt in der Brockenstube. Wir sind gerne für Sie da!

Nadja Schweizer, Carole Saladin und Conny Schweizer 

 https://wemakeit.com/projects/solidaritaet-in-der-schweiz

Spendenkonto: Raiffeisenbank, 4410 Liestal
IBAN: CH05 8080 8005 8000 3964 5, Verein StallWerke, 4412 Nuglar

Kontakt
079 888 44 12
info@stallwerke.ch
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Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unseren Standorten in 4413 Büren und 4226 Breitenbach wird auf Sommer 2021  
 
eine Lehrstelle als Fachfrau oder Fachmann Gesundheit EfZ frei. 
 
 
Wir bieten einen spannenden Ausbildungsplatz mit attraktiven Anstellungsbedingungen wie 

 6 Wochen Ferien 
 Förderndes, wertschätzendes Lernklima 
 Erfahrene, kompetente und motivierte Berufsbildende 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 Nachholbildungen (nur intern) 
 Fremdpraktika im Spital oder Alterszentrum 
 Mitfinanzierung der Rollerprüfung (Theorie und Praxis) 
 Mitbenutzung eines Rollers oder Spitex-Autos 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie motiviert, diesen vielseitigen Beruf in 
einer ländlichen Umgebung zu erlernen? 
 
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch oder 
Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneck-
berg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Bitte legen Sie Ihrem Bewerbungsdossier die fol-
genden Unterlagen bei:  

 Motivationsschreiben 
 Lebenslauf mit Foto 
 Zeugnisse 
 Check S-2 mit Anforderungsprofil Fage 

 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Vögtli-Team, Hochwald 
 
Im Januar 2020 wurde das familiäre Landwirtschaftsun-
ternehmen in der dritten Generation durch Jürg Vögtli 
übernommen. Die Eltern Esther und Othmar stehen 
dabei noch immer mit Rat und Tat zur Seite. Einiges 
hat sich jedoch bereits verändert. Der Fuhrpark wurde 
erweitert und neben dem Altbewährten wie die Lohnar-
beit, der Buuräbrunch, Verkauf von Brennholz und 
Weihnachtsbäumen fanden auch neue Ideen ihren 
Weg in das Familienunternehmen; die Herstellung von 
UrDinkel-Produkten. Als einer der ältesten Getreidesor-
ten wird der UrDinkel auf den eigenen Feldern in Hoch-
wald und Umgebung angesät. Aus der Ernte entstehen 
drei Sorten UrDinkel-Mehl (hell, dunkel, rustico) sowie 
das Kernotto (geschliffene & polierte  Dinkelkörner, 
Zubereitung wie Risotto). Dinkel ist bekömmlich, kräfti-
gend und ist von Natur aus ein Öko-Getreide; voraus-
gesetzt, man wählt die alten, echten Sorten, den UrDin-
kel (Ostro & Oberkulmer). 

Weiterhin führt das Unternehmen mit viel Herzblut und 
Engagement Arbeiten für andere Landwirtschaftsbetrie-
be aus. In Zukunft möchte sich das Familienunterneh-
men vergrössern um weitere, eigene Produkte anbieten 
zu können.   

Man darf gespannt sein…  

UrDinkel -Produkte  vom Bärg  

Vögtli-Team 
Dornacherstrasse 1       voegtli-team.ch 
4146 Hochwald        info@voegtli-team.ch   +41 61 751 22 22 

Wir sind ein Familienunternehmen, das speziell 
Privatkundschaft bedient. 

Ob der Auftrag klein oder gross ist, spielt keine 
Rolle, er wird prompt und sauber ausgeführt. 

Wenn nötig helfen wir auch beim Möbel rum-
schieben und nehmen auch schon mal den 
Staubsauger in die Hand. 

Tel. 061 733 16 10 .in Bubendorf und St. Pantaleon .www.maex-team.ch 



 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 
 
 
 
Einfühlend begegnen – kompetent pflegen – begeistert bewegen 
 
 
Die SPITEX Thierstein/Dorneckberg erbringt Hilfe und Pflege zuhause im Auftrag von 13 Ge-
meinden im Schwarzbubenland. Sie beschäftigt 72 Mitarbeitende, ist Ausbildungsbetrieb und 
betreut ca. 220 Klienten pro Monat.  
 
An unserem Standort in Breitenbach suchen wir zur Verstärkung unserer bestehenden Pfle-
geteams 
 
eine dipl. Pflegefachperson HF (DNII, AKP) und 
eine Fachperson Gesundheit EfZ 
im Teilzeitpensum zu 50 bis 70%. 
 
Wir bieten 

 eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe  
 Förderndes, wertschätzendes Arbeitsklima 
 Möglichkeit, sich weiterzubilden 
 Hohe Fachkompetenz in den Teams 
 5 Wochen Ferien bis Alter 54, 6 Wochen ab Alter 55 
 Moderne Infrastruktur und Verpflegungsmöglichkeit 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an simone.benne@spitex-thdo.ch 
oder Frau Simone Benne, SPITEX Thierstein/ Dorneckberg, Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.spitex-thdo.ch oder rufen Sie uns unter  
Tel. 061 783 91 55 an.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Wir freuen uns auf Sie! 
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Achtung: Tellersensen und Fadenmäher
verletzen Igel tödlich.
Achtung: Tellersensen und FadenmäherAchtung: Tellersensen und FadenmäherAchtung: Tellersensen und Fadenmäher
verletzen Igel tödlich.verletzen Igel tödlich.verletzen Igel tödlich.

pro Igel
www.pro-igel.ch

Helfen Sie, dies zu vermeiden: Suchen Sie die Arbeitsstelle gründlich ab.  
Lassen Sie möglichst viel Wildwuchs stehen, es ist der Lebensraum des Igels!



 

➢ Förderung Biodiversität 

➢ Naturnahe Umgestaltung 

➢ Gartenunterhalt 

➢ Anpflanzung 

➢ Rückschnitt 

➢ und vieles mehr… 

Stephan Ankli, 079 848 53 54 

Lindenrainstrasse 17, 4206 Seewen 
www.stephansgartenparadies.ch 
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BLUTSPENDEN 2021 

 

Hochwald Hobelträff 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Montag, 

31. Mai 2021 
+ 

Donnerstag, 
9. Dezember 2021 

 
17.00 – 20.00 Uhr20.00 Uhr 

 

 
 

 

Blutspende SRK beider Basel + Samariterverein Dorneckberg



 

     Beginners Band                              +                    Musikgesellschaft Nuglar – St. Pantaleon 

Hast du Lust ein Blechblasinstrument oder Schlagzeug zu 
lernen? 

Wäre doch eine coole Sache! 
 

Die Musikgesellschaft Nuglar – St. Pantaleon stellt dir für einen kleinen Unkostenbeitrag ein Blechblasinstrument 
zu Verfügung. 
 
Ausbildung 
Alle Musikschülerinnen und -Schüler haben die Möglichkeit zu Beginn eines Semesters, am 16.08.2021 in die 
Musikschule Nuglar einzutreten.  
Professionelle Musiklehrer unterrichten dich in Einzel oder Gruppenunterricht und garantieren eine optimale 
Ausbildung. Wichtig! Anmeldeschluss 15.05.2021  
Unterlagen-Anmeldung www.nuglar.ch/schule-und-bildung 
 
Beginners Band 
Nach ca. 1 Jahr Grundausbildung hast du neben der Ausbildung in der Musikschule, die Möglichkeit in die 
Beginners Band der Musikgesellschaft beizutreten.  
Ziel der Band ist das Musizieren in Gruppen und Förderung des Zusammenlebens, gemeinsame musikalische Ziele 
erreichen inklusive spannenden Auftritten -Spass haben! 
Musikverein 
Als weitere Stufe folgt dann ein schrittweiser Übertritt in den Musikverein. 
Die Musikgesellschaft Nuglar – St. Pantaleon ist ein sehr erfolgreicher Verein, der an Wettbewerben teilnimmt 
und tolle Musikprojekte realisiert.  
Die Jugendförderung ist uns ein sehr grosses Anliegen und wir unterstützen sie in allen möglichen Bereichen. 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Hast du Fragen oder möchtest du weitere Informationen? 
Wir freuen uns auf deine Rückmeldung! 
 
Kontakt 
Andreas Hofmeier 
Rebenstrasse 1 
4421 St. Pantaleon 
+41 79 390 55 74 
mgnuglar@gmx.ch 
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Am 19. April haben wir den Trainingsbetrieb in der 
Turnhalle Nuglar wieder aufgenommen.
Wir freuen uns, wieder gemeinsam trainieren zu dürfen 
und bitten alle Turnenden, die allgemeinen 
Schutzmassnahmen und Empfehlungen des BAG 
jederzeit zu befolgen.

Thomas Buser
Präsident TV Nuglar-St. Pantaleon

Dienstag | 18.30 Uhr | Treffpunkt auf dem Parkplatz 
der  Mehrzweckhalle (MZH) Nuglar

Laufgruppe
Laufen in der Gruppe macht einfach mehr Spass,   
motiviert und ermöglicht den Erfahrungsaustausch.  
Unmittel bar neben unseren Dörfern erstreckt sich ein  
schönes Trainingsgebiet mit vielen Feld- und Waldwegen. 
Neu- und WiedereinsteigerInnen sind herzlich willkommen!

TV Nuglar-St. Pantaleon

Mittwoch | 20.15 Uhr | MZH Nuglar

Fitness, Spiel 
und Spass
Nach einem Aufwärmtraining stehen Spiele auf dem 
 Programm (Volleyball, Indiaca, verschiedene Laufspiele, 
 Badminton etc). Unser Credo «Have Fun»!

In den Schulferien finden keine Lektionen statt. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Der TV Nuglar-St.Pantaleon haftet weder für Unfälle, Diebstähle, noch für andere Schadensfälle.

Donnerstag | 20.15 Uhr | MZH Nuglar

Männerriege
Die Männerriege ist für alle ab 36 und jene die im Alter  
Fit bleiben wollen und Freude an der Gemeinschaft haben. 
Wir treffen uns beinahe jeden Donnerstag zu einem 
Fitness- und Gymnastikprogramm. Abgeschlossen wird der 
Abend meist mit einem Spiel und einem anschliessenden 
gemütlichen Beisammensein.

Mittwoch | 13.45 – 14.45 Uhr | MZH Nuglar

Seniorenturnen
Mit em Gedächtnis, mit Bewegig und mit Schwung, 
halte mir euse Körper fit und bliebe jung.
Am Schluss hämmer denn ä schwere Chopf und müedi Bei, 
aber glücklich und z’friede gömmer wieder hei.
Denn gänd mir änander d’Hand, und säge 
uf wiederluege mitenand!

Unser 

wöchentliches 

Sportangebot

Komm einfach mal 

für eine Schnupper-

 stunde vorbei. 
Weitere Infos auf

www.tvnuglar.ch



Datum m Programm

Do, 1. April 25 Training

Do, 8. April 25 Training

Do, 15. April 25 Training

Do, 22. April 25 Training

Do, 29. April 25 Training

Do, 6. Mai 25 Bundesprogramm (Obli)

Do, 20. Mai 25 Training

Fr, 21. Mai 25 Vor-Feldschiessen (Dornach)

Do, 27. Mai 25 Training

Fr, 28. Mai 25 Feldschiessen (Dornach)

Sa, 29. Mai 25 Feldschiessen (Dornach)

So, 30. Mai 25 Feldschiessen (Dornach)

Do, 3. Juni 25 Training

Do, 10. Juni 25 Training

Do, 17. Juni 25 Training

Do, 24. Juni 25 Training

Do, 1. Juli 25 Training

Do, 8. Juli 25 Training

Do, 15. Juli 25 Training

Do, 22. Juli 25 Training

Do, 29. Juli 25 Training

Do, 5. Aug. 25 Training

Do, 12. Aug. 25 Training

Sa, 14. Aug. Sommerplausch (Roggenstein)

Do, 19. Aug. Bundesprogramm (Obli)

Do, 26. Aug. 25 Training

Do, 2. Sep. 25 Training

Do, 9. Sep. 25 Training

Do, 16. Sep. Abschlussjass (Sichternhof)

Sa, 13. Nov. 25/50 19. Freundschaftsschiessen SSA

Sa, 13. Nov. 50 Klausenschiessen mit Hock

Fr, 3. Dez. Klausenfeier (Roggenstein)

09:00-12:00

14:00-17:00

19:00-offen

   Pistolenklub Nuglar - St. Pantaleon
   www.pistolenklub.info
   Gegründet 1957

Schiesssportprogramm der Saison 2021
Gemeinsam, statt einsam! Natürlich unter Einhaltung der aktuellen BAG-Vorschriften und dem SSV-
Schutzkonzept. Weitere Informationen und allfällige Änderungen am Programm gibt es jeweils 
zeitnah auf unserer Homepage. Alle Trainings und Obli stets in der SSA Sichtern.

14:00-offen

17:00-offen

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-offen

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

09:00-12:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00
09:00-12:00
13:30-17:30

Zeit

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00

18:00-20:00
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Gemeinschaftsschiessanlage Roggenstein                                                            
 
 

Feldschützen St. Pantaleon                                  Schützengesellschaft Nuglar 
         (www.stpantaleon.ch)         (www.sg-nuglar.ch) 

 
300 m Schiesstage 2021 

 
Vorbehalt Corona Verfügungen/Weisungen des Bundes.                                                                         

Kurzfristige Änderungen bitte der Homepage der Vereine entnehmen. 
 
 
April 
Mi. 07. Training    18.00 - 20.00 
Mi. 14. Training, Jungschützenkurs   18.00 - 20.00 
Mi. 21. Training    18.00 - 20.00 
Sa. 24. 1. OBLIGATORISCHE UEBUNG    16.00 - 18.00 
Mi 28. Training   18.00 - 20.00 
 
Mai    
Mi. 12. Training   18.00 - 20.00 
Mi. 19. Training Jungschützenkurs   18.00 - 20.00 
Mi. 26. Training    18.00 - 20.00 
 
Juni 
Mi. 02. Training   18.00 - 20.00 
Mi. 09. Training    18.00 - 20.00 
Sa. 12. Eidg. Schützenfest LU 2020/2021       08.00 - 12.00  13.00 - 18.00  
Mi. 16. Training   18.00 - 20.00 
Sa. 19. Jungschützen-Wettschiessen (SG Nuglar)  14.00 - Schluss 
Mi. 23. 2. OBLIGATORISCHE UEBUNG    18.00 - 20.00 
Mi. 30. Training   18.00 - 20.00 
 
August 
Mi. 11. Training  18.00 - 20.00 
Mi. 18. 3. OBLIGATORISCHE UEBUNG  18.00 - 20.00 
Mi. 25. Training   18.00 - 20.00 
 
September 
Mi. 01. Training   18.00 - 20.00 
Mi. 08. Training   18.00 - 20.00 
Mi. 15. Training   18.00 - 20.00 
Mi. 22. Training   18.00 - 20.00 
 
Oktober 
Sa. 09. Endschiessen SG Nuglar   14.00 - Schluss 
Sa. 16. Endschiessen Feldschützen St. Pantaleon 13.30 - Schluss 
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Folgende Weine haben wir im Mai in Aktion:

n   Nero D`Avola Fr. 7.40 statt Fr. 9.90
n   Malans Steinböckler, Fr. 8.95 statt Fr. 12.90
n   Costalago Rosso, Fr. 8.95 statt Fr. 12.90
n   Valencia Moscato, Fr. 7.50 statt Fr. 9.50

Wir freuen uns auf Sie! 

frisch und fründlich 

Ihre Ladenleiterin Beatrice Altermatt und das Volg-Team Nuglar

Liestalerstrasse 1  |  4412 Nuglar  |  Tel. 061 911 04 60

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 06:00 – 18:30 
Sa 07:00 – 18:00

Probieren Sie unsere Aktionsweine
26.   April bis 31. Mai 2021

Nuglar  



Nächste Ausgabe: Nr. 3, Dienstag, 29. Juni 2021
Redaktions- und Inserateschluss: Donnerstag, 17. Juni 2021, 12.00 Uhr
Einsenden an: Gemeindeverwaltung Nuglar-St. Pantaleon

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Nuglar - St. Pantaleon, Ausserdorfstrasse, 4412 Nuglar
Redaktion: Daniel Baumann, Christian Müller
Layout: Mirjam Wey

Tag Zeit Was

Mai
6. Mai 2021 18.00 bis 20.00 Uhr Bundesprogramm Pistolenklub, Sichtern

21. Mai 2021 18.00 bis 20.00 Uhr Vor-Feldschiessen, Dornach

28. Mai 2021 18.00 bis 20.00 Uhr Feldschiessen, Dornach

29. Mai 2021 09.00 bis 12.00 Uhr 

29. Mai 2021 13.30 bis 17.30 Uhr 

30. Mai 2021 09.00 bis 12.00 Uhr 

31. Mai 2021 17.00 bis 20.00 Uhr Blutspenden, Hobelträff Hochwald

August
1. August 2021 19.00 Uhr 1. August-Feuer, TV Nuglar-St. Pantaleon, Herrenfl uh

14. August 2021 14.00 Uhr Sommerplausch Pistolenklub, Roggenstein St. Pantaleon

19. August 2021 17.00 Uhr Bundesprogramm Pistolenklub, Sichtern

September
4./5. September 2021  Vereinsreise Männerriege

16. September 2021 18.00 Uhr Abschlussjass Pistolenclub, Sichternhof

17. September 2021 19.30 Uhr Generalversammlung Samariterverein Dorneckberg, Hochwald

19. September 2021 11.00 bis 18.00 Uhr Kulinarischer Rundgang Samariterverein, Hochwald

VERANSTALTUNGSKALENDER


